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Ende der „Stübchenlosen-Zeit“
heißt es ab Montag, den 11. April 2011. Die Sanierungsarbeiten sind abge-
schlossen und wir können ab 19.00 Uhr die sanierten Räume, unser Stüb-
chen, wieder in Besitz nehmen.

Hiermit ergeht an alle Mitglieder die

Einladung
zur

Mitglieder-(Jahreshaupt)-Versammlung
für

Montag, 11. April 2011, 20.00 Uhr
in das

Stübchen der Turnhalle

Tagesordnung:

1. Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit,
2. Berichte des Vorstandes und der Abteilungen, Aussprache
3. Kassenbericht,
4. Bericht  der Kassenprüfer,
5. Entlastung des Kassenwartes und des Vorstandes,
6. Neuwahlen,
7. Anträge,
8. Ehrungen, 
9. 150-Jahrfeier,
10. Verschiedenes

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen spätestens eine Woche vor  
der Mitgliederversammlung schriftlich mit Begründung dem Vorstand zugehen.
Das aktive und passive Wahlrecht besitzen alle Mitglieder ab vollendetem  
18. Lebensjahr.

Robert Reininger, 1. Vorsitzender 
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Jubiläumsveranstaltungen

Liebe Mitglieder und Freunde!

Der Startschuss für das 150jährige Geburtstagsfest der Turn- und Sportgemeinde 
1861 Sonnenberg e.V. fällt in wenigen Wochen. Damit möglichst viele von Ihnen 
zuschauen, mitmachen oder sich anderweitig daran beteiligen können, stellen wir 
hier unser  

Jubiläumsprogramm

vor:

Eröffnet wird der Reigen der Veranstaltungen am Samstag, dem 21. Mai 2011, 17.00 
Uhr mit der

Feier zum Gedenken an die verstorbenen Mitglieder

am Ehrenmal vor der Turnhalle.

Pfarrer i.R. Peter Kratz, ehemaliges Vorstandsmitglied des Vereins, wird die Gedenk-
rede halten. Musikalisch wird die Veranstaltung umrahmt durch das Blechbläseren-
semble des Wiesbadener Konservatoriums unter Leitung von Herrn Tobschall sowie 
den gemeinsamen Gesangs-Darbietungen des evangelischen und katholischen Kir-
chenchores.

Die Turnhistorische Ausstellung im Untergeschoß 

der Turnhalle

wird um 18 Uhr eröffnet.

Sie steht unter dem Motto „150 Jahre Turnen in Sonnenberg“. Gezeigt werden  
Erinnerungsstücke, Bilder und Dokumente aus der Zeit von 1861 bis heute sowie 
Film-  und Videovorführungen.

Die Ausstellung wird täglich von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 17.00 bis 21.00 Uhr 
bis einschließlich Sonntag, 29.  Mai 2011 geöffnet sein.
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VeranstaltungenJubiläumsveranstaltungen

Die Akademische Feier

beginnt um 19 Uhr in der Turnhalle. Hierzu sind unsere Mitglieder, Freunde und 
Ehrengäste eingeladen. 

Die Festrede wird der Schirmherr unserer Jubiläumsveranstaltungen, der ehemalige 
Oberbürgermeister unserer Heimatstadt Wiesbaden, Hildebrand Diehl, halten.
Auf dem Programm dieses abends stehen u.a. Ehrungen verdienter Mitglieder sowie 
die  Entgegennahmen von Glückwünschen der Stadt, von Verbänden und befreun-
deter Vereine.
Für die musikalische und turnerische Umrahmung  des Festaktes sorgen das Akkor-
deonorchester Sonnenberg der Männergesangverein Concordia Sonnenberg sowie 
ausgewählte Vorführungen von Vereinsgruppen.

Den Gottesdienst in der Turnhalle

feiert am nächsten Morgen, Sonntag, 22. Mai, 10 Uhr, Pfarrer Hartmann. 
Musikalisch wird der Gottesdienst von Andreas Karthäuser begleitet. 

Gelegenheit zu einem gemütlichen Beisammensein

ehemaliger und neuer Mitglieder sowie Freunde und Gäste ist am Anschluß an den 
Gottesdienst. Für die musikalische Unterhaltung sorgen Andreas Karthäuser und seine 
Freunde.

Der Sportabzeichentag, am Samstag, 28. Mai, ganztägig,

bietet allen Kindern ab 8 Jahren, Jugendlichen und Erwachsenen die Gelegenheit, 
auf dem Waldsportplatz in Rambach ihre Fitness zu testen und die Prüfung für das 
Sportabzeichen abzulegen. Diese Veranstaltung richten wir gemeinsam mit unserem 
Nachbarverein, dem ebenfalls 150jährigen TUS Rambach, aus.

Den vorgenannten Jubiläumsveranstaltungen im Mai 2011 werden noch folgen das

Familien-Spiel-und Sportfest am 18./19. Juni auf der Hofwiese
und die

Turn- und Sportgala am 24. September in der Turnhalle.

Einzelheiten zu diesen Veranstaltungen veröffentlichen wir in der nächsten Ausgabe 
der Vereinsmitteilungen.
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Jubiläumsveranstaltungen

Jubiläumsspende

Zu einem Jubiläum gehört traditionell auch eine Festschrift. Bei unseren Recherchen 
zur Geschichte der TSG Sonnenberg haben wir festgestellt, dass der Verein nicht nur 
auf sportlichem Gebiet aktiv war, sondern seit seiner Gründung im Jahre 1861 bis 
heute auch erhebliche Leistungen für das Gemeinwohl erbracht hat.

Wir haben uns daher entschlossen, von der üblichen Form einer Festschrift abzu-
weichen und eine umfassende geschichtliche Darstellung – gegliedert nach Sachge-
sichtspunkten – zu erstellen. Für diese Arbeiten konnten wir Herrn Prof. Dr. Herbert 
Stafast und Herrn Dr. Bernd-Michael Neese gewinnen.

Der finanzielle Grundstock für die Herausgabe der Vereins-Chronik konnte zwischen-
zeitlich mit rd. 6000 € gelegt werden. Dies verdanken wir ALLEN, die dem Spen-
denaufruf in der letzten Ausgabe unserer Vereinszeitung gefolgt sind. Auch an dieser 
Stelle nochmals herzlichen Dank! 

Mitglieder und Freunde, die ebenfalls das Projekt Vereins-Chronik  finanziell unter-
stützen möchten, können nur noch dann in der Chronik aufgeführt werden, wenn 
ihre Jubiläumsspende bis Ende März (Redaktionsschluss der Druckerei) auf unser  
Konto 100 047 241 bei der Nassauischen Sparkasse Wiesbaden, BLZ 510 500 15  
eingegangen ist.

Im Voraus schon herzlichen Dank für ihre Unterstützung! 

Volunteers  –  Freiwillige  –   Helfer  –  Mitarbeiter
 
Die Bezeichnung spielt keine Rolle. Wir brauchen Sie, Ihre Zeit, Ihre Erfahrung, Ihre 
Mitarbeit für ein gutes Gelingen der Jubiläumsveranstaltungen! An  Aufgaben, die 
Ihren Fähigkeiten und Interessen entsprechen, mangelt es nicht. Über Ihre Kontakt-
aufnahme freuen sich:

Renate Thomaschewski (Tel. 0611 54 44 87) oder 
Robert Reininger (Tel. 0611 54 48 26). 

Sie können uns aber auch ihr Interesse an dieser Aufgabe per eMail mitteilen: 
info@tsg-sonnenberg.de
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Nachrichten

Brief der Mutter eines Turnschülers

„Ich muß mich heute mal wieder 
so richtig austoben …“

Mit leuchtenden Augen steht mein Sohn vor mir. Wir sind spät dran und müssen uns 
beeilen, dass wir noch pünktlich zum Kinderturnen kommen. Wir schaffen es und 
ich habe meinen Sohn selten so schnell in seine Turnsachen schlüpfen gesehen. Er 
freut sich schon den ganzen Tag auf die Turnstunde: „Mama, ich muß mich heute 
mal wieder so richtig austoben…“

Seit letztem Herbst ist er Mitglied in der TSG Sonnenberg. Ich kenne den Verein 
schon seit langem „passiv“ und wollte uns eigentlich auch schon lange zu den Kin-
derturnstunden anmelden. Nachdem wir von der Konrad-Duden-Schule erfuhren, 
dass im Rahmen einer Kooperation die Möglichkeit von zwei „Probeturnstunden“ im 
„Vorschulkinderkurs“ besteht, ist die Entscheidung gefallen: wir probieren dies jetzt 
einfach mal aus! Vor jeder Stunde lernen die Kinder spielerisch, was sie später (nicht 
nur) in der Schule können müssen: die Regeln befolgen und dem Turnleiter zuhö-
ren. Nicht schubsen, schreien oder toben. Und da ist noch die weiße Linie. Die darf 
auf keinen Fall überschritten werden! Die anderen Regeln (nicht essen oder trinken, 
keine Schimpfwörter…) werden dann jeweils fallweise erörtert. Trainer Olav Koch 
im Umgang mit den Kindern zuzuschauen macht auch uns Erwachsenen Spaß. Wie  
er es erfolgreich schafft, klare Ansagen mit freundlicher und relativ leiser Stimme zu 
machen – da wird so mancher Elternteil nachdenklich! Und dass Herr Reininger die 
Seele im Hinter- und Vordergrund ist, habe ich bereits in der ersten Stunde gespürt.

Mein Sohn ist in jeder Übungsstunde mit Feuereifer dabei. Ihm machen die in Spiele 
verpackten Übungen einen Riesenspaß, und dass er ein paar Mal von der Bank 
ab rutscht, weil er noch nicht ganz seine Balance gefunden hat, stört ihn nur kurz: 
dann muß man eben noch mal auf die Bank und es erneut versuchen. Irgendwann 
wird es schon klappen und so ist es dann auch. Schon in der dritten Übungsstunde 
passiert nicht mehr und auch im Alltag ist die Motorik binnen kürzester Zeit ver-
blüffend schnell verbessert. Nach kurzer Zeit steigen mit dem Selbstvertrauen die 
Balancierfähigkeit, Ausdauer und Konzentration spürbar.

Die Kinder sind alle in etwa einem Alter und: es sind im Moment nur Jungen. Das ist 
eine seltene Situation. Hier kann dadurch ein Kräftemessen unter geregelten Bedin-
gungen stattfinden, die Kinder können sich vergleichen, sich Ansporn holen.
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Nachrichten

„Der verrückte Motorradfahrer“ ist sein Lieblingsspiel. Ich kann es verstehen, denn 
alle Kinder haben dabei offensichtlich gleich gute Chancen: den Kleineren gelingt 
es durch ihre Wendigkeit, dem „Motorradfahrer“ auszuweichen und die größeren 
flitzen ihm einfach davon. Und die „Kranken“ können nur gemeinsam auf die Matte 
– das Krankenhaus – gebracht werden. Hier spielt es keine Rolle, ob jemand klein oder 
groß ist. Nur in gemeinsamer Abstimmung und Zusammenarbeit ist die Aufgabe zu 
bewältigen. Die Vorstufe der Gruppenarbeit … Auch wenn Olav Koch erklärt, wie 
man eine relativ schwere Bank als Gruppe richtig anfasst und dann gefahrlos anhebt 
(und auch richtig abstellt!) und die Kinder plötzlich ohne viel Kraft die Bank an die 
richtige Stelle transportieren ist allen klar: nur in der Gruppe ist man wirklich stark! 
Aber auch mit der Stärke muß man vorsichtig umgehen, damit kein Fuß Schaden 
nimmt.

Zum Ende der Turnstunde steht dann immer noch ein kleines Wettspiel auf dem 
Programm. Die Kinder „kämpfen“ um ihren eigenen oder den Gruppensieg. Da gibt 
es dann Sieger und Verlierer – wie im richtigen Leben. Manch ein Kind kämpft dann 
mit der Enttäuschung, nicht als erster Sieger vom Platz – also nach Hause –zu gehen. 
Aber auch das gehört zum Großwerden dazu!

Mein Sohn kommt auf mich zugerannt: Die Wangen glühen, er ist erschöpft, aber 
seine  Augen strahlen. Und ich denke: wie schön, dass es diesen Verein in unserem 
Ort gibt und Ehrenamtliche, die uns so was ermöglichen. Und freue mich auch schon 
auf die nächste Stunde!

Karin Fotheringham

Haben sich Ihre Adresse und/oder 
Ihr Konto geändert?

Bitte teilen Sie uns  Änderungen rechtzeitig mit. Sie erleichtern  
dadurch unseren ehrenamtlichen Mitarbeitern die Arbeit und außerdem 

werden unnötige Kosten vermieden.
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Termine der Jubiläumsveranstaltungen

Samstag, 21. Mai 2011

17.00 Uhr Feier zum Gedenken an die verstorbenen 
 Mitglieder vor dem Ehrenmal an der Turnhalle

18.00 Uhr Eröffnung der turnhistorischen Ausstellung im
 Untergeschoß der Turnhalle

19.00 Uhr Akademische Feier / Festabend in der Turnhalle

Sonntag, 22. Mai 2011

10.00 Uhr Gottesdienst in der Turnhalle

Anschließend Gemütliches Beisammensein ehemaliger
 und neuer Mitglieder und Gäste

Samstag, 28. Mai 2011

ganztägig Sportabzeichentag gemeinsam mit TuS 
 Rambach auf dem Waldsportplatz Rambach

Sonntag, 29. Mai 2011

abends Schließung der turnhistorischen Ausstellung

Samstag 18. Juni 2011 Familien-Spiel- und Sportfest auf 
Sonntag, 19. Juni 2011   der Hofwiese

Samstag, 24. September 2011

 Turn- und Sportgala in der Turnhalle 
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